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Philosophisch-historische Fakultät
Arbeitsgruppe Forschungsethik
Projekt/Leitung
	Name
	

	E-Mail
	

	Institut
	

	Titel des Projekts
	

	Kurzbeschreibung
	(max. 300 Wörter)


Fragen zur Forschungsethik
	Sind Personen unter 16 Jahren als Teilnehmende in die geplante Untersuchung involviert?

	Wenn das der Fall ist, wie werden Risiken speziell für diese Personen verringert?
(max. 100 Wörter)


	Können Personen, die als Teilnehmende in die geplante Untersuchung involviert sind, als besonders verletzlich oder vulnerabel gelten?

	Wenn das der Fall ist, wie werden Risiken speziell für diese Personen verringert?
(max. 100 Wörter)


	Könnte die geplante Forschung Verbrechen aufdecken?

	Wenn das der Fall ist, wie wird mit dem Risiko umgegangen?
(max. 100 Wörter)


	Könnte die geplante Forschung bei Beteiligten Stress oder Angst auslösen?

	Wenn das der Fall ist, wie wird mit dem Risiko umgegangen?
(max. 100 Wörter)


	Werden im Rahmen der geplanten Forschung persönliche Fragen gestellt oder solche, welche die Teilnehmenden als heikel empfinden könnten?

	Wenn das der Fall ist, wie wird mit dem Risiko umgegangen?
(max. 100 Wörter)


	Werden den Teilnehmenden im Rahmen der Forschung falsche oder missverständliche Aussagen vorgelegt?

	Wenn das der Fall ist, wie wird mit dem Risiko umgegangen?
(max. 100 Wörter)


	Bringen die Forschungsverfahren den Teilnehmenden ausreichend Respekt entgegen?

	Bitte erklären Sie wie – oder falls nicht, warum nicht.
(max. 100 Wörter)


	Beachtet das Forschungsverfahren hinreichend den Schutz von Gesundheit und die Sicherheit der Teilnehmenden?

	Bitte erklären Sie wie – oder falls nicht, warum nicht.
(max. 100 Wörter)


	Ist der Forschungsprozess für die Teilnehmenden transparent?

	Falls nicht, bitte erklären Sie warum nicht
(max. 100 Wörter)


	Holen Sie informierte Zustimmung („informed consent“) ein in der für die Forschung angemessenen Weise (zum Beispiel wiederholte Zustimmung bei längeren Forschungsaktivitäten)?

	Bitte erklären Sie wie – oder falls nicht, warum nicht.
(max. 100 Wörter)


	Welche Möglichkeiten gibt es für Feedback und Kommunikation zwischen Forschenden und Teilnehmenden?

	(max. 100 Wörter)


	Achten Sie bei der Rekrutierung von Teilnehmenden hinreichend darauf, Verzerrungen („biases“, z.B. Geschlecht, Alter, Ethnie) zu vermeiden, ausser wenn diese durch die Forschungsziele gerechtfertigt sind?

	(max. 100 Wörter)


	Achteten Sie genügend darauf, Gesundheit und Sicherheit der Forschenden bei der Datensammlung und den Analyseverfahren zu schützen?

	(max. 100 Wörter)


	Gibt es angemessene Protokolle für die Speicherung und den Schutz von Daten?

	(max. 100 Wörter)
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